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Kreisliga Herren Gruppe 2

SV Schlüsselburg : TV Jahn Rehburg II 
Samstag, 02.09.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Meyer für den SV Schlüsselburg in der 
Kreisliga Herren Gruppe 2

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Schlüsselburg am vergangenen Samstag in der
Kreisliga Herren Gruppe 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt
unter das 1. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Meyer / Franz. Nach diesem ohne Top-
Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um den Einser Jan-Patrick Meyer nun einen Sieg auf
dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Meyer / Franz kamen mit der Spielweise von Kahle / Groth
am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Bertram / Mechlinski konnten Welzel / Noack in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für die
Mannschaft beitragen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Biebach / Schäfer nach einer 2:0-
Führung gegen Fortmann / Brandenburg. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel
insgesamt war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Beim folgenden 11:6, 11:6, 11:8 gegen Thomas Welzel fand Jan-Patrick Meyer von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Jenny Noack zunächst nicht gut aus, so gewann Lutz Franz im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Felix
Bertram nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Lukas Mechlinski hatte gegen Manfred Kahle indes bei seinem 0:3 wenig zu bestellen.
Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Volker Biebach das Match gegen Manfred Groth und gewann 3:1.
Heiko Schäfer gelang es, Roland Brandenburg im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Beim 3:0 gegen Jenny Noack fand Jan-Patrick
Meyer von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wiederum Lutz Franz letztlich auf Lager, um Thomas Welzel final zu gefährden, somit stand es am
Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu
holen. Felix Bertram hatte gegen Manfred Kahle bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten.
Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Eine
knappe Niederlage gab es dann für Lukas Mechlinski beim 2:3 gegen Rainer Fortmann, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Den Sieg von Roland Brandenburg konnte Volker Biebach im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Manfred Groth musste Heiko Schäfer Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach
34 Punkte endete. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen umkämpften Sieg feierten
nachfolgend hingegen Meyer / Franz beim 11:13, 11:9, 8:11, 11:3, 11:6 gegen Welzel / Noack, mit
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dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der SV Schlüsselburg nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TV Jahn Rehburg II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TuS Leese (SV
Schlüsselburg) bzw. gegen den SV Aue Liebenau (TV Jahn Rehburg II).

 Statistik:
 SV Schlüsselburg

Doppel: Meyer / Franz 2:0, Bertram / Mechlinski 1:0, Biebach / Schäfer 0:1 
Einzel: J. Meyer 2:0, L. Franz 1:1, F. Bertram 1:1, L. Mechlinski 0:2, V. Biebach 1:1, H. Schäfer 1:1 

 TV Jahn Rehburg II
Doppel: Welzel / Noack 0:2, Kahle / Groth 0:1, Fortmann / Brandenburg 1:0 
Einzel: J. Noack 0:2, T. Welzel 1:1, M. Kahle 2:0, R. Fortmann 1:1, R. Brandenburg 1:1, M. Groth 1:1


